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Heuer feiert der schon zur Tra-
dition gewordene Trödelmarkt 
sein 10-jähriges Jubiläum. Zeit 
und Anlass, mich namens der 
Gföhler W irtschaft A ktiv bei 
Schulrat Gerhard Gruber für 
die perfekte O rganisation 
über all die J ahre herzlich zu 
bedanken. D er T rödelmarkt 
ist alljährlich zu einem A n-
ziehungspunkt für A ussteller, 
Sammler und viele S chau-
lustige geworden und zwei-
fellos eine B ereicherung im 

Gföhler V eranstaltungsreigen. 
Sehr erfreulich ist die gute Ak-
zeptanz der Gföhler Einkaufs-
karte. D ie vielen abgegeben 
und eingelösten K arten sind 
der beste B eweis dafür, dass 
Sie als K unden unser kleines 
Dankeschön in F orm der Ein-
kaufsmarken gerne anneh-
men. S ie wissen ja sicherlich, 
dass voll geklebte Einkaufs-
karten nicht nur € 10,– wert 
sind, sondern darüber hinaus 
am 15.12. 2007 auch wieder 

an der Verlosung eines Autos 
und anderer wertvoller P reise 
teilnehmen. 
Ich wünsche ihnen noch 
schöne U rlaubstage und den 
Kindern lustige und erlebnis-
reiche Ferien. 
 

Ihr Ernst Zierlinger, Obmann 
der Gföhler Wirtschaft Aktiv

In den letzten W ochen habe 
ich zu einigen Bürger-Informa-
tionsverstaltungen in unserer 
Gemeinde eingeladen. Die Ab-
wasserbeseitigung von Gföhl-
Nord (KG Grottendorf, Moritz-
reith, R astbach und R eisling) 
muss in nächster Zeit realisiert 
werden; daher war es mir per-
sönlich ein Anliegen, die vom 
Gemeinderat beschlossenen 
Fristen auch mit allen beteilig-
ten L iegenschaftsbesitzern zu 
diskutieren.
In der F rage K indergarten-
standort Gföhl und R astbach 
muss ebenfalls eine Entschei-
dung getroffen werden. D a-
her habe ich Eltern von kin-
dergartenfähigen K indern 
aus allen K at.Gden, außer 
aus Gföhl, zu einem M ei-
nungsaustausch eingeladen. 
Im H erbst folgt ein weiteres 	
Gespräch.

Auch in der KG Seeb habe ich 
mit U nterstützung von F ach-
leuten informiert. I m ersten 
Teil über die geplanten Hoch-
wasserschutzmaßnahmen und 
zum zweiten Teil über die Än-
derung der örtlichen Flächen-
widmung.
Das H ochwasserschutzpro-
jekt „Scheiben“ in Gföhl hat 
eine längere Vorbereitungszeit 
gebraucht. N un liegen nach 
harter Arbeit aller wirklich Ver-
antwortlichen alle P lanungen 
und Genehmigungen vor. 
Jetzt geht es um eine rasche 
Finanzierung und U msetzung 
dieses P rojektes zum S chutze 
des betroffenen S iedlungsge-
bietes.
Gratulieren möchte ich M ag. 
Gerhard S chenk zur Ehrung 
„Bester Freiwilliger 2007“. Da-
mit wurde seine Tätigkeit und 
die des SC A  dmira Gföhl für 

die J ugend- und N achwuchs-
arbeit gewürdigt.
Dank möchte ich nochmals 
allen freiwilligen Helfern beim 
Umbau der R ot-Kreuz-Orts-
stelle und des neuen M usik-
heimes aussprechen.
Die Karl May-Spiele Gföhl fei-
ern heuer ihr 20-jähriges B e-
standsjubiläum. Ich danke der 
Familie B lauensteiner für ihr 
großes Engagement und wün-
sche für die A ufführung des 
„Ölprinz“ viele Besucher.

Einen schönen S ommer 
wünscht

Ök.-Rat Karl Simlinger
Bürgermeister
der Stadtgemeinde Gföhl



TREFF.PUNKT.GFÖHL / �

aus dem rathaus

GFÖHL / 37 Tagesordnungs-
punkte standen in der 17. 
Sitzung des Gemeinderates 
der Stadtgemeinde Gföhl zur 
Erledigung heran. Darunter 
einige besonders wichtige 
Entscheidungen, wie  Auf-
tragsvergaben für Straßen-, 
Kanal- und Wasserleitungs-
bau sowie Ausbau des 
Hochwasserschutzes. 
Mit Ausnahme des Nach-
tragsvoranschlages (um 
zusätzliche Bedarfszuwei-
sungen für den Ausbau des 
Begleitwegenetzes erhal-
ten zu können) wurden alle 
Punkte einstimmig beschlos-
sen.

Dringlichkeitsanträge zu 
Beginn der Sitzung:
Übereinstimmung gab es bei  
den Dringlichkeitsanträgen 
von ÖVP und SPÖ betreffend 
Aufforderung an die Mobil-
kom zur Einleitung eines Bür-
gerbeteiligungsverfahrens im 
Sinne des Mobilfunkpaktes . 
Die  Mobilkom beabsichtigt 
im Ortszentrum die Errich-
tung einer  Sendeanlage.  
Nachdem ein Grundeigen-
tümer nach massiven Anrai-
nerprotesten seine bereits 
erteilte Zustimmung wieder 
zurück gezogen hat, sollen 
nunmehr unter Einbeziehung 
aller Betroffenen alternati-
ve Standortvorschläge im 
Sinne des Mobilfunkpaktes 
erarbeitet werden.
Den Anträgen der SPÖ 
(Ankauf von 25 Sonnen-
schirmen für das Bad) und 
Durchführung der Blumen-
schmuckaktion) wurde keine 
Dringlichkeit zuerkannt.

Ausbau des Straßen- und 
Wegenetzes:
• In der KG Gföhleramt wird 
bis 2009 das Begleitwege-
wetz mit Hilfe der Straßen-
meisterei ausgebaut:

2007: „Projekt Nord“: Ver-
bindung des Schinterweges 
mit der Mittelbergerstraße
2008: „Projekt Süd“: Verbin-
dung der Droßer Straße mit 
der Langenloiser Straße.
2009: Fertigstellung (Asphal-
tierung)
Beide Projekte liegen im 
Sinne der Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit (es entfällt 
damit die Benützung der 
B37).
Gesamtkosten: 175.000 
Euro (davon 70.000 Euro 
Beihilfe des Landes NÖ und 
Arbeitsdurchführung durch 
die Straßenmeisterei Gföhl);
• In der KG Gföhl wird die 
Asphaltierung der „Donners-
markstraße“ ausgeschrie-
ben,
• In der KG Gföhl wird das 
Projekt „Teichweg“ ohne 
Einbahnführung ausgeführt,
• In der KG Felling werden 
nach Fertigstellung der Orts-
durchfahrt Gehsteig und 
Stellflächen in die Erhaltung 
der Stadt Gföhl übernom-
men,
• in der KG Reittern wer-
den nach Fertigstellung der 
Ortsdurchfahrt verschiedene 
Nebenanlagen in die Erhal-
tung der Stadt Gföhl über-
nommen,

Maßnahmen für den Hoch-
wasserschutz, wo in den 
nächsten Jahren rund 
800.000 Euro investiert 
werden:
• Das „Rückhaltebecken 
Scheiben“ in Gföhl mit 
Gesamtkosten von rund 
565.000 Euro (davon 
118.650 Euro Gemeinde-
anteil) ist wasserrechtlich 
bewilligt; beschlossen wurde 
die Verpflichtungserklärung 
für Errichtung, Finanzierung 
und Instandhaltung,
• 113.572 Euro werden in 
diesem Zusammenhang 

mit der Errichtung eines 
entsprechend dimensio-
nierten Regenwasserkanals 
im Bereich Rudwingasse 
investiert,
• 110.000 Euro sind für 
Hochwasserschutzmaßnah-
men am Reislingbach (Neu-

wirtshaus) vorgesehen. Bau-
beginn: Herbst 2007. 
• die Planung für ein Hoch-
wasserschutzprojekt in der 
KG Seeb wurde vergeben,
• in Arbeit ist auch eine 
Hochwasserstudie für den 
Krems-Fluss.

Gemeinderatssitzung am 26. Juni 2007: 800.000 Euro für den Hochwasserschutz, Ausbau des Begleitwege-
netzes und Subventionsvergabe an Vereine

aus dem gemeinderat

Mit Unterstützung der Straßenmeisterei Gföhl wurde mit dem 
Bau des Begleitweges „Nord“ begonnen, der heuer in der 
Rohtrasse befahrbar sein wird. Bürgermeister Karl Simlinger 
überzeugte sich vom raschen Baufortschritt.
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Ausbau des  
Wasserleitungsnetzes:
• Für den Ausbau des Orts-
netzes und Errichtung eines 
neuen Hochbehälters in 
Obermeisling wurden die 
Aufträge an die Fa. Strabag 
(302.786 Euro) und die Elek-
troarbeiten an die örtliche 
Fa. Zierlinger (39.994 Euro) 
vergeben. 
Baubeginn: Herbst 2007.
• In der KG Felling wird 
ein neuer Brunnen inklusi-
ve Transportleitung gebaut 
(Grundsatzbeschluss).
•  Für den Wasserleitungs-
bau in Obermeisling, Felling 
und andere Wasserleitungs-
projekte wird ein Darlehen 
bei der BAWAG-PSK von 
770.000 Euro (Laufzeit 25 
Jahre) aufgenommen.

Abwasserbeseitigung:
Für die Inangriffnahme der 

Abwasserbeseitigungen in  
Rastbach, Moritzreith, Reis-
ling und Grottendorf (Gföhl-
Nord) besteht  auf Grund 
des vom Gesetzgeber vor-
gegebenen Zeitrahmens 
dringender Handlungsbe-
darf, um die optimalen För-
dermittel nicht zu verlieren. 
Sämtliche Bewohner dieser 
KG wurden vom Bürger-
meister für 3. Juli zu einer 
Informationsveranstaltung 
in den Stadtsaal eingeladen. 
Fachleute des Landes, Pla-
ner und Gemeindevertreter 
standen Rede und Antwort.

Förderungen erhalten:
• Landeskindergarten I zur 
Fortsetzung des „Comenius-
Projektes“ bis 31.07.2007 
(1.500 Euro); 
• Verein Familienarbeit 
(4.033 Euro als Beitrag zu 
den Betriebskosten); 

• Verein „Bildungszentrum“ 
(Obfrau Adelheid Brunner): € 
1.455,– für Abwicklung des 
Bildungsangebotes 2007;
• Bildungs- und Heimatwerk 
Gföhl (Walter Enzinger) für 
Kulturspiegel (€ 1.455,–);
• Gesang- und Orchester-
verein Gföhl: 87,20 Euro für 
Nutzung des Stadtsaales;
• Gföhler Tennis Club 
(Obmann Othmar Gafgo): 
756 Euro Förderung für Kon-
zert;
• Gföhler Tennis Club 
(Obmann Othmar Gafgo). € 
200,– für Jugendförderung;
• Gföhler Tennis Club 
(Obmann Othmar Gafgo): 
200 Euro für Investitionen 
an der Tennisanlage;
• SV Jaidhof/Großmotten: 
320 Euro für Ankauf eines 
Rasenmähertraktors;
• Pfarrkirche Rastbach: 360 
Euro für Sanierung Turm-
fenster, Wandleuchter;
• Pfarrkirche Moritzreith: 252 
Euro für Sanierung Kanzel;
• Zivilschutzverband NÖ: € 
561,– Jahresbeitrag 2007.

Sonstiges:
Für einen verdienten 
Gemeindebürger wurde der 
Beschluss zur Verleihung 
eines Ehrenzeichens gefasst; 
Bürgermeister Karl Simlin-
ger berichtet u.a. über den 
Betriebsausflug der Gemein-
de am 13. Juli, die Entwick-
lung der Tourismus-Statis-
tik, die Verabschiedung von 
Hauptschuldirektor Günter 
Chalupa, die Eröffnung des 
Musikheimes, die Durch-
führung der Güterwege-
Instandsetzungsarbeiten 
mit 3. Juli 2007, in der K.G. 
Seeb betrifft die Aufregung 
über einen Brunnen nicht die 
Gemeinde.
Stadtrat Günter Steindl teilt 
mit, dass Sozialminister 
Erwin Buchinger am Mon-
tag, 2.Juli, um 19.30 Uhr in 
den Stadtsaal nach Gföhl 
kommt, Gemeinderat Kurt 
Steinhart berichtet über das 
Hochwasser am Gernitz-
bach, von dem die Familie 
Pappenscheller bereits zwei 
Mal betroffen war.
� Karl Braun

aus dem gemeinderat

Die Fertigstellung der letz-
ten Abwasserbeseitigungs-
anlagen in der Gemeinde 
Gföhl verzögert sich.
Es ist derzeit nach wie vor 
nicht geklärt, in welcher 
Form die Abwasserentsor-
gung in den Katastralge-
meinden Rastbach, Reis-
ling, Moritzreith und Grot-
tendorf tatsächlich ausge-
führt wird.
In der Gemeinderatssitzung 
vom 24. Juni 2007 wurden 
daher Fristen für die Vorla-
ge eines bewilligungs- und 
förderungsfähigen Projekts 
festgelegt. Sollten diese 
Fristen ungenützt verstrei-

chen, wird der Gemeinde-
rat die volkswirtschaftlich 
günstigste Variante umset-
zen.
Die Fristsetzung zur Fer-
tigstellung des Abwasser-
planes war deshalb drin-
gend erforderlich, weil auch 
alle übrigen Kleinkläranla-
gen in den Streusiedlungen 
erst nach Aktualisierung 
des Abwasserplanes för-
derfähig sind.
Dem Gemeinderat wurden 
von der Wasserrechtsbe-
hörde Fristen auferlegt, 
weshalb bei zu langer Ver-
zögerung Fördermittel ver-
loren gehen würden.

Verzögerung bei Fertigstellung 
des Abwasserplans
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Das schönste Geschenk 
bescherten sich die Mit-
glieder des Musikvereins 
Gföhl zum 80-jährigen 
Bestehen des Vereins selbst: 
in 4.500 unentgeltlich geleis-
teten Arbeitsstunden der 
Mitglieder und freiwilligen 
Helfer sowie durch Einsatz 
meist heimischer Firmen 
entstand in der ehemaligen 
Eisenhandlung Vavrousek in 
der Zwettler Straße das neue 
Musikheim.
Rund 300.000 Euro wurden 
in das schmucke und nach 
neuesten Erkenntnissen 
errichtete Heim investiert. 
100.000 Euro stellte die 
Stadtgemeinde Gföhl zur 
Verfügung. Bürgermeister 
Karl Simlinger: „Eine gute 
Musikkapelle ist der Außen-
minister einer Gemeinde.“ 
25.000 Euro steuerte die 
Sparkasse-Gföhl-Privatstif-
tung bei.
Obmann Martin Aschauer 
dankte dem Bürgermeister 
für seine Unterstützung bei 
der Standortsuche und dem 
Hauseigentümer Hofrat 
Alfred Vavrousek für das Ent-
gegenkommen. Landtags-
präsident Ing. Hans Penz 
eröffnet das neue Heim.
Bezirkshauptmann Dr. Wer
ner Nikisch und Blasmusik-
verbands-Landesobmann 
Peter Höckner zeigten sich 
vom Geschaffenen höchst 
angetan. 

Im Rahmen des Festaktes 
gab es auch zahlreiche 
Ehrungen durch die Stadt 
und den Blasmusikverband, 
die Gäste zeigten sich vom 
neuen Heim begeistert.
Ehrennadel Silber der Stadt 
Gföhl: Aschauer Martin, 
Lang Johann, Haiderer Her-
mann, Knödlstorfer Walter, 
Widhalm Roman
Ehrennadel Bronze der 
Stadt Gföhl: Koppensteiner 
Anton, Pokorny Maximilian, 
Haslinger Robert, Weber 
Renate, Lechner Günter.
Dank und Anerkennung: 
Weber Josef

Musikverein gföhl hat neues Heim
Mit einem musikalisch gestalteten Festakt wurde am 17. Juni das neue Heim des Musikvereins Gföhl eröff-
net. Gleichzeitig wurde das 80-jährige Bestehen des traditionsreichen Vereines gefeiert.

Musikvereinsobmann Martin Aschauer, Kapellmeister Sepp Weber, Pfarrer Mag. Thomas Pichler, 
Landtagspräsident Ing. Hans Penz, Bürgermeister Ök.-Rat Karl Simlinger, Blasmusik-Landesob-
mann Peter Höckner und Hauseigentümer Hofrat Alfred Vavrousek (von links).

Bürgermeister Karl Simlinger und Vizebürgermeister Ludmilla 
Etzenberger ehrten verdienstvolle Musikvereinsmitglieder.
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Dir. Franz Denk, Vorsitzen-
der des Stiftungsvorstandes 
der Sparkasse Gföhl Privat-
stiftung berichtet über die 
Tätigkeit und den Zweck 
einer Sparkassen Privatstif-
tung.
Die Privatstiftung ist mit 
rund 18 % an der größten 
Bank des Waldviertels, der 
Bank und Sparkasse AG 
Waldviertel-Mitte beteiligt. 
Er betonte, dass die Spar-
kassen über die Stiftungen 
einen Teil ihrer erwirtschaf-
teten Erträge in regionale 
Projekte, die gemeinnützige, 
mildtätige oder kirchliche 
Zwecke verfolgen, investie-
ren. Stiftungen sind durch 
ihre Rechtsform am besten 
geeignet dem Gemeinwohl-
auftrag gerecht zu werden. 

Entscheidend für die Aktivi-
täten der Sparkassenstiftung 
ist der betriebswirtschaft-
liche Erfolg der Sparkasse, 
die nach dem Leitsatz „In 
jeder Beziehung zählen die 
Menschen“ handeln. Nur mit 
positiven Erträgen entsteht 

die Möglichkeit in eine Regi-
on zu investieren und sozial 
zu handeln. 
Dir. Franz Denk und Bgm. 
Ök.Rat Karl Simlinger über-
reichten einen Scheck in 
Höhe von 25.000,-- EURO 
(nach Abzug der KESt net-

to EURO 18.750,--). Die 
Zuwendung ist auch als 
Beitrag für Kunst und Kul-
tur zu verstehen. Die beiden 
Herren bedankten sich bei 
den Vertretern des Musikver-
eines für die wichtige musi-
kalische und kulturelle Funk-
tion, die sie für die Bevölke-
rung im Heimatort Gföhl und 
Umgebung seit Jahrzehnten 
erbringen. 
Die Vertreter des Musikver-
eines Gföhl bedanken sich 
ebenfalls für die großzügige 
Zuwendung. Diese betonten, 
dass ihnen die Förderung 
der Jungmusiker besonders 
am Herzen liegt.

25.000 EURO für Musikverein Gföhl
Der Vorstand der Sparkasse Gföhl Privatstiftung überreichte den Vertretern des Musikvereines Gföhl eine 
großzügige Zuwendung. Dieser Beitrag dient zur Errichtung und Adaptierung des neuen Musikheimes. 

Vorstandsdirektor Franz Denk, Martin Aschauer, Obmann 
Musikverein  Gföhl, Sepp Weber, Kapellmeister und Bürger-
meister Ök.-Rat Karl Simlinger. Gföhl Privatstiftung
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Die ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
haben 2.350 Stunden in den 
Um- und Ausbau investiert. 
Neben ihrem Dienst an den 
Mitmenschen haben sie 
auch großes Geschick bei 
den vielfältigen Arbeiten am 
Bau unter Beweis gestellt. 
Bei der feierlichen Eröffnung 
am 19. Mai sprachen ihnen 
dafür der Bezirksstellenleiter 
des Roten Kreuzes Krems, 
Johann Paul Brunner und 
Bürgermeister Karl Simlin-
ger großen Dank aus. Auch 
NRAbg. Anna Höllerer lobte 
die Einsatzbereitschaft und 
unterstrich die Wichtigkeit 
des sozialen Engagements 
für die Bevölkerung. Pfarrer 
Mag. Thomas Pichler seg-

nete die neuen Räumlich-
keiten. 
Ortsstellenleiter Ing. Werner 
Hagmann und sein Stellver-

treter Erich Hagmann sind 
überzeugt, dass durch die 
Schaffung von zeitgemäßen 
Räumlichkeiten auch drin-

gend benötigte neue Helfer 
aus Gföhl und den umlie-
genden Gemeinden gefun-
den werden.

Rot-Kreuz-Ortsstelle Gföhl  
wurde feierlich eröffnet
Nach nur 8-monatiger Bauzeit ging die Rot-Kreuz-Ortsstelle Gföhl am 19. Mai in Vollbetrieb. 

Rot-Kreuz-Ortsstellenleiter Stv. Erich Hagmann, Bgm. Ingrid Kleber (Albrechtsberg), 2. Präsident 
des NÖ Landtages Ewald Sacher, Pfarrer Mag. Thomas Pichler, LAbg. Inge Rinke, Rot-Kreuz-Orts-
stellenleiter Ing. Werner Hagmann, NR Anni Höllerer, Bezirksstellenleiter Johann Paul Brunner, 
MSc MBA, Bgm. Ök.-Rat Karl Simlinger (Gföhl), Bezirkshauptmann Dr. Werner Nikisch, Bgm. 
Franz Aschauer (Jaidhof), Bgm. Ing. Erwin Warnung (Krumau)
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160 m³ fasst der neue Löschwasserbehälter in der KG Reit-
tern, der derzeit gebaut wird. Für die Versorgung des 
Behälters wurde ein eigener Brunnen geschlagen. Mit 
dem Überwasser aus diesem Löschwasserbehälter wird der 
bestehende Behälter neben dem Feuerwehrhaus versorgt. 
Die Kosten betragen rund 30.000 Euro. Bürgermeister Karl Sim-
linger und Stadtamtsdirektor Anton Deimel beim Lokalaugen-
schein an der Baustelle.

Härte PH-Wert Nitrat Prüfdatum
Gföhl 12 7,6 16,1 29.03.2007
Felling 10,2 7,3 52,6 06.10.2006 
Hohenstein 11,2 6,9 10,5 16.11.2006
Obermeisling 12,2 7,3 19,1 29.03.2007
Untermeisling 15,1 7,6 6,7 16.11.2006

Härte: (dH)
�0 – 4 = sehr weich, 4 – 8 = 
weich, 8 – 12 = mittelhart, 12 
– 18 = ziemlich hart, 18 – 30 = 
hart, über 30 = sehr hart

PH-Wert:
�7,0 = neutral, unter 7 = sauer, 
über 7 = alkalisch

Nitrat: (mg/l)
Der derzeitige Grenzwert gemäß 
Trinkwasser-Nitratverordnung 
beträgt 50 mg Nitrat pro Liter.

Die Werte wurden den jüngsten 
Wasseruntersuchungen ent-
nommen.

Trinkwasserdaten der Wasserversorgungs-
anlagen der Stadtgemeinde Gföhl:

Neuer Löschwasserbehälter
Zügig voran gehen die Bauarbeiten für den neuen Löschwasserbehälter in Reittern, der ein Fassungs
vermögen von rund 160 m3 aufweist und abgedeckt wird.
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aus dem rathaus

Die Einbahnführung der 
Ernest Thum-Straße ab dem 
Körnermarkt (Spar-Kauf-
haus) und eines Teiles der 
anschließenden Kirchengas-
se in Richtung Hauptplatz 
(Sparkasse) hat sich sehr 
bewährt. 
In einer abschließenden 
Bewertung im Anschluss an 
den Beobachtungszeitraum 
wurden fast ausschließlich 
positive Beurteilungen abge-
geben, vor allem durch die 
Betreiber der Buslinien von 
Postbus und Dr. Richard. 
Denn durch diese Linienfüh-
rung mit einer einzigen zen-
tralen Ein- und Ausstiegs-
stelle auf dem Hauptplatz 
wurde nicht nur für die Bus-
benützer Klarheit geschaf-
fen, vielmehr konnten die 

Haltestellen in der Kremser 
Straße 3 und 8 (Brunner und 
Post) sowie Pollhammerstra-

ße 1 und 2 (Winkelhofer und 
Papierprofi) ersatzlos auf-
gelassen werden, wodurch 

weitere dringend benötigte 
Parkplatzmöglichkeiten im 
Zentrum entstanden sind. 
Diese Haltestellen lagen im 
Umkreis zwischen 40 und 
220 Metern zum Haupt-
platz.
Weitere Möglichkeiten zum 
Halten und Parken bestehen 
durch die Einbahnführung 
der Kirchengasse jetzt auch 
vor dem Sparkassengebäu-
de.
Durch die Einbahnführung 
konnte aber vor allem auch 
vor der Volksschule, wo es 
bei der Engstelle immer wie-
der zu problematischen Situ-
ationen bei Gegenverkehr 
gekommen ist, die Sicher-
heit für die Kinder erhöht 
werden.
� Karl Braun

neue einbahn hat sich bewährt
Sehr bewährt hat sich die Einbahnführung der Ernest Thum-Straße und eines Teiles der Kirchengasse ab 
Körnermarkt in Richtung Hauptplatz. Darüber hinaus sind weitere Parkmöglichkeiten entstanden.

Durch die Einbahnführung der Ernest Thum-Straße sind zu- 
sätzliche Parkmöglichkeiten, wie hier anstelle der früheren 
Brückenwaage, entstanden.
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aus den schulen

Seit über vierzig Jahren ist 
Günter Chalupa Lehrer mit 
Leib und Seele, davon 36 
Jahre an der Hauptschule 
Gföhl, die er in den vergan-
genen sechs Jahren auch 
geleitet hat.
Mit Ende des Schuljahres 
ist die Lehrerpersönlichkeit 
Chalupa in den wohlver-
dienten Ruhestand getreten. 
Lehrer und Schüler gestal-
teten am 29. Juni eine ein-
drucksvolle Abschiedsfeier.
Unter den zahlreichen Gäs-
ten: Bezirkshauptmann Dr. 
Werner Nikisch, die Bür-
germeister Karl Simlinger 
(Gföhl), Franz Aschauer 
(Jaidhof) und Ing. Erwin War-
nung (Krumau am Kamp), 
Pfarrer Thomas Pichler, die 
Direktoren der umliegenden 
Schulen, Sportmediziner Dr. 
Harald Urbanek und Vertre-
ter des Dienststellenaus-
schusses mit Heinz Trappl 
an der Spitze.
Sämtliche Redner rück-
ten die Kompetenz und die 
Beliebtheit Chalupas in den 
Vordergrund, Josef Haas 
präsentierte eine liebevoll 
gestaltete Schau mit den 
Lebensstationen Günter 
Chalupas. Schulgemeinde-
obmann Bürgermeister Karl 
Simlinger dankte mit einem 
Gföhl-Gemälde. Bezirks-

hauptmann Dr. Nikisch 
überreichte ein Dekret des 
Landesschulrates, und 
Lehrer und Schüler bewie-
sen in besonderer Art und 
Weise, wie sehr sie ihren 
Direktor schätzen: Unter 
anderem gab es gleich zwei 
Schulchöre: einen „Schüler-
chor“ und einen Lehrerchor 
mit dem selbst verfaßten Text 
„Unser Chef geht in Pensi-
on“ zum bekannten Schla-
ger „So schön war die Zeit..“

So schön war die Zeit…
Nach 36 Jahren an der Hauptschule Gföhl, davon sechs als deren Direktor, geht Günter Chalupa in Pension.

Günter Rametsteiner, Peter Böhm, Bürgermeister Karl Simlinger, Bezirksschulinspektor Franz 
Wimmer, Sohn Matthias Chalupa, Dienststellenausschuss-Vorsitzender Heinz Trappl, Inge, Günter 
und Sohn Georg Chalupa, Bezirkshauptmann Dr. Werner Nikisch, Bürgermeister Franz Aschauer.
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aus dem rathaus

Mit 1. Juni 2007 wurde Alfred 
Doppler, seit 1992 dienstfüh-
render Beamter der Polizei-
inspektion Gföhl (Sachgebiet 
Verkehrswesen), zum stell-
vertretenden Polizeiinspek-
tionskommandanten bestellt 
und zum Abteilungsinspek-
tor befördert.
Alfred Doppler ist 1981 zur 
Gendarmerie eingetreten. 
Nach Stationen in St ocke-
rau, Langenlois, Traiskirchen 
und Krems kam er nach 
Gföhl. Doppler ist auch Mit-
glied des Dienststellenaus-
schusses.
Alfred Doppler folgt in dieser 
Funktion auf Karl Simlinger, 

der zum Kommandanten der 
Polizeiinspektion Rastenfeld 
bestellt wurde.

Neuer Polizei-
Stellvertreter 
Alfred Doppler wurde mit 1. Juni zum stellvertre-
tenden Kommandanten der Polizeiinspektion Gföhl 
bestellt.

Stellenausschreibung
Die Stadtgemeinde Gföhl sucht eine(n)

Vertragsbedienstete(n) (Rathaus)
Aufgabenbereich:
• �Bauamt alle Haupt- und Nebenagenden (Kanal, Wasser, Grundteilung, Ortsbild, 

Grundverkehr, Feuerpolizei, Gebäude- Wohnungsregister u.s.w.)
• �Veranstaltungen (Genehmigungsverfahren), Märkte, Gewerbeangelegenheiten, 

Naturschutz, Gewässerschutz 
• �Überwachung gemeindeeigener Bauvorhaben, Immobilienbewirtschaftung
Ihr Profil:
• �Abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung mit mehrjähriger Praxis
• �Organisationstalent, Teamfähigkeit und selbstständiges Arbeiten gewöhnt
• �Freundlich, belastbar, sicheres Auftreten
• �Führerschein B
• �Gute Kenntnisse mit Outlook, Internet, Word, Excel, Acrobat Pro, Fotobearbei-

tung, Powerpoint
Wir bieten:
• �Vollbeschäftigung 40 Wochenstunden, angenehmes Betriebsklima
• �Krisensichere Position mit leistungsorientierter Verdienstmöglichkeit im Rahmen 

des NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 1976 im Dienstzweig 69 und 
71 Verwaltungsfach- und Rechnungshilfsdienst, Entlohnungsgruppe 5

Bewerbungsunterlagen:
• �Schriftliches Ansuchen, Lebenslauf, Geburtsurkunde
• �Schul- und Verwendungszeugnisse
• �Strafregisterauszug, Ärztliches Zeugnis

Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich bis spätestens 17. August 2007, an 
den Bürgermeister der Stadtgemeinde Gföhl, A-3542 Gföhl, Hauptplatz 3.

Auskunft erteilt Ök.-Rat Bgm. Karl Simlinger,
Tel. 02716 / 6326-0 oder 0676 / 70 93 756

Schulhefte (Qualitätspapier)

A5/20 Blatt 0,22
A5/40 Blatt 0,67
A4/20 Blatt 0,65
A4/40 Blatt 0,99
Quart 20 Blatt 0,67
Quart 40 Blatt 0,99
Formati Schreibhefte
S1, S2, S4, S5 1,28
Formati Rechenhefte
R1, R2, R3, R4 1,28
Die FoRmatS sind da!
Schulhefte,die motivieren!
A4/20 Blatt 1,59
Deutsch, Englisch, Mathematik, Vokabel
Terminplaner, Teacher‘s Book

tintenlöscher Pelikan Super Pirat 0,89
Radiergummi rot-blau 0,50
Dosenspitzer 1,15
Kinder-Sicherheits-Schere 3,10

Bastelscheren für Kinder 
von Staedtler
Zum Basteln brauchen Kinder Scheren, die auf ihre Hand-
größe abgestimmt sind. Für diese Ansprüche bieten wir 
zwei unterschiedliche Scheren von Staedtler an. Die Kin-
derschere mit 14 cm Länge überzeugt durch die speziell 
für Kinderhände entwickelte ergonomische Griffzone und 
ihre sorgfältig abgerundete und rostfreie Klinge. Ältere 
werden mit der 17 cm langen Hobbyschere, ebenfalls aus 
rostfreiem Stahl und mit weicher ergonomischer Griffzo-
ne, viel Freude am Basteln haben.

Cretacolor Farbstifte
Farbstifte 12 Farben 5,79
Farbstifte 24 Farben 11,99
Fasermaler dick + dünn 10er 3,75
Wachsmalstifte 10 Farben 4,99
Farbstifte Lyra 12 Farben 3,50
Farbstifte Lyra 24 Farben 6,99
Wachsmalstifte Lyra 10 Farben 3,90

Staedtler Fasermaler
umweltfreundlich, Lebensmittelfarbstoffe, 
auswaschbar, unbedenklich für Kinder

DUO Fasermaler 
dick + dünn, 12 Farben 3,29
Fasermaler Etui 10 Farben 2,99

tonpapierblock
A4 20 Blatt 2,39
A3 10 Blatt 2,39

Ringmappe
A4 2 Ringe 1,99
A4 4 Ringe 2,39

Ringbucheinlage
A4/40 Blatt liniert, kariert, glatt 0,75

Farbkasten
farbintensiv, auswechselbare Farben
12 Deckfarben + Deckweiß + Pinsel 3,99

Color Clip mappe Lyra A4
abheften ohne lochen 0,98

textmarkierer Leuchtfarben
gelb, rot, rosa, pink, grün, blau 0,65

Flügelmappe A4-Karton 0,39

Heftbox a4 mit Gumizug 5,90

Zeichenblock A3 1,35
Zeichenblock A4 1,15

Lineale aus Aluminium, rutschfest

15 cm 2,20
20 cm 2,65
30 cm 3,50

Preise gültig bis 15. 09. 2007
vorbehaltlich Satz- und Druckfehler

3502 Krems
Lerchenfelderplatz 3, Telefon 02732/86937

3542 Gföhl
Pollhammerstraße 2, Telefon 02716/8473
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gföhler wirtschaft aktiv

S p e z i a l - Es  t r i c h e

3542 Gföhl, Gewerbepark 5
Tel. 02716/8565, Fax DW 4

www.graeser.at · estriche@graeser.at

Tochter Elisabeth übernahm 
dann 1973 das Geschäft. 
1987 wurde ein neues 

Geschäftshaus in der Lan-
genloiserstrasse 6 eröffnet 
und das Verkaufsprogramm 

mit Geschenkartikel und 
Optik ausgeweitet. Sohn 
Erhard Huber eröffnete 1999 

in der Pollhammerstrasse 
4 ein neues Geschäft mit 
Augenoptik, Kontaktlinsen, 
Hörakustik sowie Uhren und 
Schmuck. 
Damit wurde durch die Fir-
ma Huber ein wichtiger Bei-
trag zur Nahversorgung, vor 
allem im Gesundheitsbe-
reich, erreicht.
1.Platz beim  
Lehrlingswettbewerb
Uhrmachermeisterin Eva 
Waldbauer (2. von links auf 
unserem Foto), jetzt im 3. 
Augenoptik- und Hörakus-
tik-Lehrjahr, erreichte beim 
Lehrlingswettbewerb unter 
135 Teilnehmern in Hall/Tirol 
den 1. Platz. 
Die Gföhler Wirtschaft gra-
tuliert dem jubilierenden 
Betrieb.

40 Jahre Uhren Huber in Gföhl
Vor 40 Jahren eröffnete Uhrmachermeister H. Silbersberger aus Rastenfeld ein Uhren- und  
Schmuckfachgeschäft in Gföhl, Garserstraße 2.
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GföhlEr Wirtschaft aKtiV

Verbrauch gesamt: 4,7 - 7,1 l/100 km, CO
2
-Emission: 125 - 170 g/km, Symbolfoto, Preise inkl. MwSt. und NoVA. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

1) Kia cee‘d 1.4 CVVT Cool, Listenpreis €15.490,-, 1/3 Betrag € 5.163,33 zahlbar sofort, 1/3 Betrag € 5.163,33 zahlbar nach 12 Monaten, 
1/3 Betrag €  5.163,33 zahlbar nach 24 Monaten, zinsenfrei. Aktion gültig bis 30.9.2007. *) 7 Jahre/150.000 km für Motor und Getriebe. 
Gültig für den KIA cee’d in allen EU-Staaten (plus Norwegen, Schweiz, Island und Gibraltar).

cee‘d verlockend 
günstig aus.
DER NEUE KIA CEE‘D.

ab € 15.490,–m
ar

tr
ix

1/3 BEZAHLEN – 100% FAHRSPASS.
Der neue KIA cee’d. Mit der zinsenfreien
Drittel-Finanzierung zahlen Sie ein Drittel 
sofort, eines in 12 und eines in 24 Monaten. 
Nur jetzt im Sommer-Special bei Ihrem 
KIA-Partner. www.kia.at

SOMMER
 SPECIAL1)

1/3
FINANZIERUNG

70/07 A Hdl CEED 105x140.indd   1 13.07.2007   10:02:34 Uhr

3542 Gföhl · Gewerbepark 9
Tel: 02716/76665 · Fax: Dw 20
e-mail: office@auto-gruber.at
www.auto-gruber.at

3542 Gföhl · Gewerbepark 9
Tel: 02716/76665 · Fax: Dw 20
e-mail: office@auto-gruber.at
www.auto-gruber.at

AUTO GRUBER
Verkauf · Eintausch · Kredit · Werkstätte

Mai Verlosung: 
Rene Fuchs, Eisengraberamt, 
Maria Hahn, Gföhl, Anna 
Dörr, Eisengraberamt, Her-
mine Völker, Jaidhof,  Maria 
Lehmerhofer, Mittelberger-
amt, Edith Völker, Idolsberg, 
Hildegard Bruckner, Gföhl, 
Doris Flesch, Obertau-
tendorferamt, Michael Weg-
leiter, Moritzreith, Leopoldi-
ne Böshönig, Grottendorf, 
Claudia Ulrich, Schiltern, 

Anton Tiefenbacher, Elisa-
beth Sonnleithner, Gföhl, 
Gabriele Allinger, Jaidhof, 
Michaela Starkl, Lichtenau: 

Juni Verlosung: 
Maria Fürlinger, Gföhl, Son-
ja Gföhler, Gföhl, Johann 
Binder, Grossmotten, There-
sia Hoffmann, Eisengraber-
amt, Manfred Leitner, Gföhl, 
Franz Mold, Gföhleramt, 
Barbara Gassner, Eisengra-

ben, Martha Tiefenbacher, 
Gföhleramt, Elisabeth Wim-
mer, Jaidhof, Maria Stras-
ser, Gföhl, Melitta Hofbau-
er, Gföhl, Ingeborg Rainer, 
Gföhl, Brigitte Knödlstorfer, 
Gföhl, Franz Ecker, Mautern, 
Birgit Wostri, Jagenbach; 

Juli Verlosung
Pauline Freistetter, Gföhl, 
Heidi Giessrigl, Gföhl, Maria 
Winkelhofer, Gföhl, Gab-

riele Lackner, Wolfshofer-
amt, Ingrid Geistberger, 
Gföhl, Sonja Völkl, Reisling, 
Herta Bail, Gföhl, Marti-
na Sekyra, Grossmotten, 
Ramona Pemmer, Gföhl,  
Gerhard Mölzer, Reittern, 
Maria Brandtner, Gföhl, 
Hilde Neugschwendtner, 
Idolsberg, Katherina Öttl, 
Taubitz, Michaela Braun, 
Untermeisling, Wilma Huber, 
Schiltern. 

doPPElt GEWiNNEN mit dEr 
GföhlEr EiNKaUfsKartE
Monatlich werden 15 Gewinner aus allen abgegeben Gföhler Einkaufskarten gezogen, die dann an der 
Schlussverlosung am 15.12. 2007 teilnehmen: 

Die 3. und 4. Klassen der 
VS Gföhl nahmen an die-
sem Projekt zur Prävention 
gegen Kindesmissbrauch 
und -misshandlung teil.
Das Projekt wurde in der Art 
eines pädagogischen The-
aters dargeboten, welches 
jede Klasse 3x besuchte.
Dank der Sponsoren, der 
Wirtschaftstreibenden und 
Banken aus Gföhl und Jaid-
hof konnte das Projekt ohne 
Kosten für die Eltern durch-
geführt werden.

Nochmals herzlichen Dank 
an folgende Firmen:
Pernersdorfer, Berger, Lippl, 

Kaufhaus Schuster, Firma 
Schmöger, Trafik Bernhard, 
Kugler, Münzberg, Auto-
haus Gruber, Gräser, Dani-
el, Endl, Hofbauer, Huber, 
Apotheke Traxler, Schuhaus 
Mold, Bäckerei Prinz, Auto-
material Steindl, Maximi-
lian Geyer, Martin Kohl, 
Weichseldorfer, Leinenwe-
berei Gassner, Kfz Gassner, 
Tischlerei Gassner, Holzbau 
Simlinger, Gasthaus Kargl 
(Jaidhof), Sabine Jahn 
(Jaidhof), Karin Wegleiter 
(Gföhl); SPÖ Gföhl, Spar-
kasse Waldviertel-Mitte, 
Raiffeisenbank Region 
Waldviertel.  Marion Karl 

ProJEKt „ mEiN 
KörPEr GEhört mir“

Nähere Informationen: www.gfoehler-wirtschaft.at

HAUPTVERLOSUNG
am Samstag, 15.12. am Gföhler Wochenmarkt

MONATLICHE VERLOSUNGEN jeweils am Wochenmarkt 
am 12.5., 16.6., 14.7., 11.8., 15.9., 6.10., 10.11., 1.12.

DOPPELT GEWINNEN MIT DER
GFÖHLER EINKAUFSKARTE

Die Gföhler Wirtschaft Aktiv bietet allen Kunden
den Treuepass in Form der GFÖHLER
EINKAUFSKARTE. Sie können auch am Jahresende
2007 damit wieder ein Auto gewinnen.

Für jeden vollen 10 Euro-Umsatz in einem
GFÖHLER EINKAUFSKARTE-Mitgliedsbetrieb er-
halten Sie eine Treuemarke, die Sie in Ihre per-
sönliche GFÖHLER EINKAUFSKARTE einkleben
können. Jede abgegebene Karte nimmt auto-
matisch bei einem großen Weihnachts-
gewinnspiel teil. Hauptpreis ist ein KIA Rio im Wert von
€ 12.500,-. Holen Sie sich Ihre Gföhler Einkaufskarte und sichern Sie sich mit
Ihren Einkäufen Ihren Treuebonus. 

Gruber Autohandels GesmbH.

Mit Unterstützung von:

Gewinnspielregeln: Bei den
monatlichen Verlosungen werden
jeweils 15 Gewinner von den
abgegebenen Gföhler Einkaufs-
karten des Vormonats gezogen,
die dann an der Schlussverlosung
am 15.12. teilnehmen.

GFÖHLEREINKAUFSKARTE

Ihre Treue wird belohnt!

Nähere Informationen: www.gfoehler-wirtschaft.at
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Die Sponsoren präsentieren den KIA Rio, den der Gewinner im 
Dezember 200� mit nach Hause nehmen kann.
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aus dem rathaus

Seit wann gibt es in Gföhl 
einen Wirtschaftshof?
Die Gemeindepolitik in Gföhl 
hat schon sehr früh erkannt, 
wie wichtig es ist, neben 
der Rathausverwaltung, den 
Bürgern auch handwerkliche 
Dienstleistungen zur Verfü-
gung zu stellen.
Bereits vor mehr als 40 Jah-
ren hat die Gemeinde einen 
„Bauhof“, anfänglich mit 
Stammpersonal und Sai-
sonarbeitern eingerichtet 
und einfache handwerkliche 
Serviceleistungen ange-
boten. Heute beschäftigen 
wir im Wirtschaftshof sechs 
hauptberufliche Mitarbeiter.

Welche Aufgaben hat der 
Wirtschaftshof?
Der gesellschaftliche Wandel 
stellt immer höhere Anforde-
rungen an Politik, Verwaltung 
und natürlich auch an die 
Mitarbeiter des Wirtschafts-
hofes. Bei gleichbleibendem 
Personalstand kommen 
ständig neue Aufgaben auf 
uns zu. Aufgabenschwer-
punkte sind:

• Wasserversorgung
• Abwasserentsorgung
• Friedhof
• Straßen- und Weginstand-
haltung
• Grünraumpflege
• Gewässerreinhaltung
• Betreuung des Freibades
• Gebäudeinstandhaltung
• Winterdienst
• Unwettersanierungen
• u.v.m.

Was hat sich verändert?
Immer mehr Bürger wollen 
rasch bedient werden. Durch 
den beruflichen und gesell-
schaftlichen Wandel werden 
Eigenleistungen weniger.  
Damit wir bei gleichblei-
bendem Personalstand 
heute die vielen Aufgaben 
pünktlich und ordentlich 
erledigen können, haben wir 
uns neu organisiert.
Die Mitarbeiter sind inzwi-
schen mit dem EDV-System 
des Rathauses verbunden.
Grundbuchs-, Kanal- und 
Wasserleitungskataster kön-
nen  direkt abgefragt werden.
Projektbezogene Zeiterfas-

sung gewährleistet Kosten-
wahrheit. Einzelne Baustel-
len können auf Knopfdruck 
abgerechnet werden.
Stundenaufzeichnungen 
werden „tagfertig“ an die 
Rathausverwaltung gelie-
fert.

Wie kommen die Mitarbei-
ter mit dem neuen System 
zurecht?
Unser Erfolg liegt darin, 
dass wir unsere Mitarbeiter 
ständig weiterbilden. Ein 
wichtiger Punkt ist auch, ein 
praxisnahes, einfach bedi-
enbares EDV-System.

Was zeichnet den Wirt-
schaftshof als modernen 
Dienstleister aus?
Innerhalb eines festgelegten 
Rahmens können die Mit-
arbeiter eigenverantwort-
lich handeln. Wir konnten 
dadurch den Verwaltungs-
aufwand reduzieren und die 
Mitarbeitermotivation stei-
gern.
Positive Rückmeldungen  
zufriedener Bürger (Kunden)  

bestätigen uns, dass wir auf 
dem richtigen Weg sind. Wir 
wollen uns auf unseren „Lor-
beeren“ nicht ausruhen. Mit 
ständiger Weiterentwicklung 
soll unseren Bürgern (Kun-
den) weiterhin Dienstleistung 
auf höchstem Niveau gebo-
ten werden.

Wie kann man den Wirt-
schaftshof erreichen?
Die erste Ansprechperson im 
Rathaus Gföhl ist Karl Braun 
(Tel. 2716 / 6326-19 oder 
0676 / 844 419 800)
E-Mail: karl.braun@gfoehl.
gv.at bzw. wirtschaftshof@
gfoehl.gv.at
Abschließend sage ich an  
alle Mitarbeiter ein herz-
liches Dankeschön für die 
gute Zusammenarbeit.
Ein besonderer Dank gilt 
unseren Bürgern (Kunden) 
für die freundliche Unter-
stützung bei der Erledigung 
unserer vielschichtigen Auf-
gaben.

Wirtschaftshof Gföhl –  
moderner Dienstleister
TREFF.PUNKT GFÖHL im Gespräch mit Stadtamtsdirektor Anton Deimel
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kultur und sport

Bei den diesjährigen öster-
reichischen Meisterschaften 
in Spittal/Drau schafften die 
Kremser Sportakrobaten, für 
die sich 4 Gföhler Mädchen 
qualifizieren konnten, einen 
sensationellen Sieg. Von 
den 5 Gold- , 2 Silber- und 
2 Bronzemedaillen gingen 
nicht weniger als 4 x Gold 
und 1 x Bronze an unsere 4 
Gföhler Mädels.
Magdalena Gassner siegte 

in der allgemeinen Klas-
se, Franziska Gruber holte 
sich in der offenen Klasse 
„gemischte Paare“ den Meis-
tertitel, Cornelia Hahn siegte 
sowohl in der Schülerklasse 
„Damenpaare“ als auch mit 
der Mannschaft und Floren-
tine Gruber fixierte  in der 
„Schülerklasse Damenpaa-
re“ Bronze und fixierte damit 
auch den österr. Meistertitel 
in der Mannschaftswertung.

Sportakrobatik – 4 junge gföhlerinnen 
sind österreichische Meister

Cornelia Hahn, Franziska und Florentine Gruber sowie Magda-
lena Gassner sind Sportakrobatik-Staatsmeister.

Der Zirkus NÖ, ein Pro-
jekt der Tageseinrichtung 
Zwettl, feiert heuer bereits 
sein fünfjähriges Bestehen. 
Unterstützt von den Gauk-
lerinnen Uutschi und Hen-
riette treten Erwachsene mit 
schweren Körper- und Mehr-
fachbehinderungen mit ihren 
BetreuerInnen als „Artisten“ 
auf. Bei der Entwicklung der 
„Zirkusnummern“ wurde auf 
die individuellen Fähigkeiten 
der KlientInnen ganz speziell 
eingegangen.
Mit hohem Spaßfaktor die 
Freude am gemeinsamen 
Erfolg genießen, Berüh-

rungsängste zwischen nicht 
behinderten und behinder-
ten Menschen abbauen und 
die Fähigkeiten behinderter 
Menschen darstellen, das ist 
für den Zirkus NÖ Weg und 
Ziel zum Selbstverständnis. 
Zirkus NÖ ist Löwenherz-
preisträger 2007 in der Kate-
gorie „Innovative Projekte“

Auftritte im Stadtsaal Gföhl:
Sonntag, 14. Oktober, 16.30
Montag, 15. Oktober, 10.00 
(für Kindergärten, öffentlich, 
etc.)
Eintritte: Kinder € 3,–, 
Erwachsene: € 5,–

Zirkus NÖ gastiert in gföhl
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vereinswesen

Die Schuhplattler der Volks-
tanzgruppe Gföhl unter der 
Leitung von Obmann Roland 
Heindl trainierten wochen-
lang hochmotiviert für diesen 
Bewerb und das mit Erfolg: 
Sie holten mit Abstand den 
Sieg des 2. NÖ Wertungs-

plattelns vor den Toxberger 
Plattlern aus Plankenstein 
und den Schuhplattlern aus 
Frankenfels. 
Mit der musikalischen Beglei-
tung von Daniela Braun auf 
der Steirischen Harmonika 
beeindruckten die Gföhler 

bereits mit dem traditio-
nellen Plattler „Schneeber-
ger“ Jury und Publikum. Im 
2. Durchgang brachten sie 
mit dem modernen Plattler 
„Trompetenecho“, den sie 
mit einer eigenen Formation 
einstudierten, die Stimmung 
im Festzelt zum Kochen. 
Zusätzlich zum Siegerpo-
kal mit Urkunde und hand-
bemaltem Ehrenteller der 
Volkskultur NÖ durften sie 
den Wanderpokal von den 

Vorjahressiegern, den Treff-
lingtaler Schuhplattlern, mit 
nach Hause nehmen.
Im Vorjahr erreichte die Platt-
lergruppe der Volkstanzgrup-
pe Gföhl den 4. Platz.
Dieser Landessieg ist ein tol-
ler Erfolg im heurigen Jubilä-
umsjahr der Volkstanzgrup-
pe Gföhl. Das 60-jährige 
Bestehen wird am 29. und 
30. September in Gföhl (Hal-
len Fa. Schödl, Feldgasse) 
mit einem Fest gefeiert.

Gföhler Schuhplattler Nr. 1 in NÖ
In Zusammenarbeit mit der Volkskultur NÖ fand am 24. Juni 2007 das 2. NÖ Wertungsplatteln im Zuge der 
60-Jahr-Feier der Trefflingtaler Schuhplattler in Seitenstetten statt.

Kindergärtnerin Magdalena mit einem Teil der ihr zur Betreu-
ung anvertrauten Schützlinge.

ferienbetreuung in den  
gföhler kindergÄrten
Sehr gut angenommen wird 
die angebotene Ferienbe-
treung in den beiden Gföh-
ler Kindergärten. Derzeit 
halten sich im Kindergarten 
1 täglich durchschnittlich 
zwischen 14 bis 19 Kinder 
auf, im Kindergarten 2 sind 
es zwischen 6 bis 9 Kinder. 
Die Betreuungszeit wird von 
Montag bis Freitag je von 7 
– 17 Uhr angeboten. In der 
Zeit von 7 – 13 Uhr erfolgt 
die Betreuung kostenlos. Für 
die Nachmittagsbetreuung 
ist ein Beitrag zu entrichten, 
der sozial gestaffelt ist.

Beide Kindergärten haben 
während der Ferien nur im 
Zeitraum vom 23. Juli bis 
10. August  (3 Wochen) 
geschlossen, anschließend 
wird die Ferienbetreuung, 
für die sich die Eltern bereits 
im Jänner anmelden muss-
ten, wieder aufgenommen. 
Für die Stadt Gföhl entste-
hen Kosten von rund 10.000 
Euro. Das offizielle Kinder-
gartenjahr  für alle einge-
schriebenen Kinder beginnt 
am Montag, 3. September 
2007 (Schulanfang).
Infos: 02716/6326-0
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sporthauptschule

Die SchülerInnen der SHS Gföhl stellten im abgelaufenen Schuljahr mit insgesamt 173 errungenen Medaillen im Handball, Fuß-
ball, Leichtathletik, Orientierungslauf und Crosslauf einen neuen Leistungsrekord auf. Grund genug für den scheidenden Direktor 
Günter Chalupa sich mit einer Einladung auf ein verdientes Eis bei den erfolgreichen Mädchen und Burschen der SHS und dem 
engagierten Lehrerteam mit Josef Haas, Brigitte Jurcsa, Karl König, Simone Raberger, Jutta Scherrer,  Franz Steiner, Gabriele 
Unger-Schmöger und Sportkoordinator Johann Jurcsa zu bedanken.

ERFOLGSREKORD FÜR DIE SHS GFÖHL
Die Schülerinnen und Schüler der Sporthauptschule Gföhl erkämpften im vergangenen Schuljahr nicht  
weniger als 173 Medaillen und Pokale.

Sie haben eine Finanzierung und 
zahlen dafür Zinsen? Mit dem 

Modell der Finanzierungsspezia-
listen können sie mit Ihrem Kredit 
auch Erträge erwirtschaften.
„Mit Schulden Geld verdienen klingt 
sonderbar, aber ich kann Ihnen 
versichern, dass das funktioniert! 
Grundvoraussetzung dafür ist, dass 
man bereit ist, mit seiner Finan-
zierung in eine andere Währung zu 
wechseln.“, betont Othmar Seidl.
„Im Durchschnitt lassen sich durch 
aktives Devisenmanagement pro 
Jahr ca. 3 Prozent der Kreditsumme 
erwirtschaften.“ Mit dem verdienten 
Geld kann ein zweiter Tilgungsträger 
aufgebaut werden. Durch diese An-
sparung schafft man eine Absiche-
rung gegen mögliche negative Wäh-
rungsänderungen. Der Ertrag kann 
aber auch für die Reduktion der 
Zinsbelastung verwendet werden. 
„Diese Form der Kreditbewirtschaf-
tung wird von Großinvestoren und 

Unternehmen schon seit Jahren 
genutzt. Wir haben hier das Rad 
nicht neu erfunden, sondern in eine 
neue Form für Privatkreditnehmer 
gebracht.“
Dieses erprobte Modell ist bei EUR-

Finanzierungen genauso anwendbar 
wie bei Fremdwährungen, unabhän-
gig davon, bei welcher Bank finan-
ziert wurde.
Othmar Seidl:„Einige unserer Kun-
den profitieren bereits von der 

professionellen Anwendung dieser 
Strategien. Nutzen auch Sie die-
se Instrumente als Schlüssel zu 
Ihrem Erfolg. Kommen Sie jetzt zu 
einem unverbindlichen Beratungs-
gespräch.“

Der Schlüssel zum Erfolg heißt
aktives Devisenmanagement
Othmar Seidl und sein Team von Finanzmanagement Seidl GmbH & Co KG 
entwickelten eine neue Dimension der Finanzierung
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vereinswesen

Werden Sie selbstständige/r TankstellenpartnerIn
OMV Tankstelle Gföhl
Ihr Verantwortungsbereich:
u Sie führen ein erfolgreiches und selbstständiges Geschäft an einem gut frequentierten Standort mit den Bereichen
	 Treibstoffe,		VIVA	Franchise	System	und	Fahrzeugpflege

Wir bieten Ihnen:
u Den Einstieg als SystempartnerIn in eine Unternehmensgruppe, in der Sie gut ausgebildet, unterstützt, beraten und
	 begleitet werden
u Den Hintergrund und die Marken eines österreichischen, zukunftsorientierten Unternehmens

Wir erwarten von Ihnen:
u Nachweisbare Führungserfahrung und professionellen Umgang mit Kunden
u Kaufmännisches Grundverständnis
u Bereitschaft für eine Systempartnerschaft mit OMV und VIVA

Wenn Sie überdurchschnittlich engagiert sind und mit uns mehr bewegen wollen, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Diese richten Sie an OMV MarketingTankstellen Österreich, Lassallestraße 3, 1020Wien,		
Tel.: 0810 240 210, Fax: 0810 240 211, E-Mail: andreas.kaufmann@omv.com.

Wir suchen
Menschen, 
die mehr 
bewegen.

VIVA_gföhl_gföhlergmdbl_0208.ind1   1 11.7.2007   11:36:33

Nach einer Feldmesse auf 
dem Hauptplatz, gelesen 
von Stadtpfarrer Mag. Tho-

mas Pichler, konnte ÖKB-
Obmann Günter Bruckner 
die Abordnungen der ein-

zelnen Verbände sowie eine 
große Anzahl von Festgästen 
begrüßen.

Nach Ansprachen von 
Bürgermeister Karl Simlin-
ger, Bezirkshauptmann Dr. 
Werner Nikisch, LAbg. DI 
Bernd Toms und ÖKB-NÖ-
Präsident Brigadier i.R. Franz 
Teszar wurden Franz Etzen-
berger und Robert Lemp mit 
der silbernen Ehrenmedaille 
des ÖKB Gföhl, Paul Ney, 
Mag. Jochen Pulker und 
Obmann Günter Bruckner 
mit der goldenen Ehrenme-
daille des ÖKB Gföhl geehrt. 
Paul Ney und Mag. Jochen 
Pulker präsentierten das 
Buch „Vom Veteranenverein 
zum Kameradschaftsbund“.
Nach Übergabe von Erinne-
rungsbändern und anschlie-
ßender Kranzniederlegung 
beim Friedensdenkmal 
endete die Veranstaltung mit 
einer Defilierung.

Hauptbezirkstreffen: Bürgermeister Karl Simlinger, Buchautor Paul Ney, Pfarrer Mag. Thomas 
Pichler, ÖKB-NÖ-Präsident Brigadier in Ruhe Franz Teszar, Vizebürgermeisterin Ludmilla Etzen-
berger, Bürgermeister Franz Aschauer, Hauptbezirksobmann Adolf Monihart, Stadtverbandsob-
mann Günter Bruckner, Buchautor Mag. Jochen Pulker, Ing. Helma Huber in Vertretung ihrer 
Mutter (Fahnenpatin), LAbg. DI Bernd Toms und Bezirkshauptmann Dr. Werner Nikisch.

ÖKB steht für „Friedensarbeit“
Der Kameradschaftsbund Gföhl und Umgebung lud anlässlich seines 100-jährigen Bestehens zum Haupt
bezirkstreffen nach Gföhl und präsentierte das Buch „Vom Veteranenverein zum Kameradschaftsbund“
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aus dem rathaus

Zwettler
T i e f b a u

eine Zweigniederlassung der
Pittel+Brausewetter GmbH

3107 St. Pölten, Austinstraße 43-45

Tel.: 02742/361537, Fax DW 3390
e-mail: office@zwettler-tiefbau.at

Großeinsatz für 287 enga-
gierte Gemeindebürger: sie 
folgten der Einladung von 
Bürgermeister Karl Simlin-
ger zur Mitwirkung an der 
diesjährigen Aktion „Sau-
bere Gemeinde Gföhl“ und 
erbrachten dabei 623 unent-
geltlich geleistete Arbeits-
stunden. Die Gemeinde 
wurde wieder sauberer. Zum 

Dank gab es eine Einladung 
zur Jause.
Berichte erhielten wir von 9 
teilnehmenden Feuerweh-
ren (Felling, Gföhl, Hohen-
stein, Meisling, Moritzreith, 
Rastbach, Reisling, Reit-
tern, Seeb), Schülern der 
Hauptschule, den Dorfer-
neuerungsvereinen von Fel-
ling, Garmanns, Hohenstein, 

Reittern und Seeb, der Orts-
gemeinschaft von Gföhler-
amt sowie der Pfadfinder-
gilde, der Pfadfindergruppe, 
der Jugend@Meisling, dem 
ÖKB und dem Reit- und 
Gespannclub). Von fast allen 
Teilnehmern erhielten wir 
auch Fotos, mit deren Veröf-
fentlichung die Gemeinde für 
die Unterstützung dankt.

Aktion „Saubere Gemeinde Gföhl“

DEV Garmanns

DEV und FF Felling

Am 21. April lud die Stadt Gföhl zur Mitwirkung an der Aktion  
„Saubere Gemeinde“. 287 Personen folgten der Einladung von Bürgermeister 
Karl Simlinger und erbrachten dabei 623 unentgeltliche Arbeitsstunden.

DEV und FF Hohenstein

DEV und FF Reittern

FF Moritzreith

FF Rastbach

FF Reisling

DEV und FF Seeb

FF Gföhl

ÖKB Gföhl

Pfadfindergilde Gföhl

Ortsgemeinschaft Gföhleramt

Pfadfindergruppe Gföhl

Hauptschule Gföhl

Rotes Kreuz:
Notfallort 
schnell finden 
Das Rote Kreuz Krems 
und die Ortsstellen in 
Gföhl und St. Leonhard/
Hw. versuchen,  ihre Ein-
satzzeiten durch gutes 
Kartenmaterial zu opti-
mieren. Dazu wird aktu-
elles Kartenmaterial der 
Gemeinden und des 
Umlandes benötigt.
Es wird auch auf die 
Wichtigkeit der gut sicht-
bar angebrachten Haus-
nummern hingewiesen, 
da auch das ein wichtiger 
Faktor zur Lokalisierung 
des Notfallortes ist!
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VEraNstaltUNGEN

Aus Anlass der Gründung 
der Pfadfinderbewegung vor 
100 Jahren lädt die Gföhler 
Gruppe zu einem Sommer-
ausklang mit den Pfadfindern 
am Samstag, 25. August, 
beim Stadtsaal ein.
Dabei gibt es eine Wande-
rung durch das historische 
Gföhl mit SR Paul Ney (Treff-
punkt um 17 Uhr beim Stadt-
saal, Dauer ca. 1 Stunde).
Festprogramm:
Rund um den Gföhler Stadt-
saal findet am 25. August ab 
17.00 Uhr der zweite „Som-
merausklang mit den Pfad-
findern“ statt. 
Um 19 Uhr beginnt der Fest-
akt „100 Jahre Pfadfinder“, 
gestaltet von und mit den 
Kindern der Pfadfindergrup-
pe Gföhl mit Entzündung 
eines Mahnfeuers für den 
Weltfrieden, anschließend 
Musik und Unterhaltung mit 

der Gföhler Band „Die All-
nächtigen“. 
Für die Kinder wird eine 
Hüpfburg aufgestellt.
Kulinarische Highlights: 
Stelzen, Chili con Carne 
aus dem Kessel, Hot Dogs, 
Erdäpfelspiralen, Mehlspei-
senund Kaffee, Weinstandl 
und Trapper-Bar. 

Die Volkstanzgruppe Gföhl 
wurde 1947 gegründet und 
blickt heuer mit Stolz auf 60 
Jahre Brauchtum und Tra-
dition zurück. Am 29. und 
30. September 2007 feiert 
die Volkstanzgruppe dieses 
Jubiläum mit einem großen 
Fest in Gföhl (Hallen der Fa. 
Schödl, Feldgasse).
Programm:
Samstag, 29.09.: Musik 
mit „Take it easy“,  zusätz-
lich wird eine Show-Plattler 
Gruppe aus OÖ mit dabei 
sein, weiters gibt es ver-
schiedene Bars und Disco-
betrieb.
Sonntag, 30.09.: Feldmes-
se auf dem Festgelände 
(gleichzeitig Familien- und 
Erntedankmesse), anschlie-
ßend Frühschoppen mit 
dem Musikverein Gföhl, am 
Nachmittag findet ein Volks-
tanztreffen statt. 

Neue Dirndlkleider: 
Nach 25 Jahren haben die 
Trachten der Volkstanzgrup-
pe Gföhl ausgedient und 
so wurde heuer die Maß-
Schneiderei Gabriele Zeller 
beauftragt, neue zu kreieren. 
Der Schnitt ist angelehnt an 
die Gmünder Festtagstracht, 
doch Stoff und Farben wer-
den von den bisherigen 
Trachten übernommen: 
blaues Kleid mit rosa Schür-
ze. Die Anschaffung wurde 
von Stadtgemeinde Gföhl, 
Gemeinde St. Leonhard/
Hw. und Land NÖ finanziell 
unterstützt.

60 JahrE VolKstaNzGrUPPE Gföhl – 
GrossEs JUbiläUmsfEst

100 JahrE 
PfadfiNdEr
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veranstaltungen

Vom 28. Juli bis 
26. August fin-
den die Karl May-
Spiele 2007 statt. 
Gespielt wird 
jeden Samstag 
um 18 Uhr und 
jeden Sonntag 
um 17 Uhr. Am 
15. August (Fei-
ertag) findet ein 
Tag der offenen 
Tür (vormittags Feldmesse) 
statt. Mehr Infos: www.karl-
may-spiele.at
Der Ölprinz (Inhalt)
Der Westen Nordamerikas ist 
noch kaum besiedelt. Viele 
Abenteurer, Goldsucher und 
auch harmlose Siedler, die 
der wirtschaftlichen Misere 
Europas entkommen wollen, 
streben in das zum Teil noch 
unerforschte Land. Aber 
auch Banditen der übels-
ten Sorte treiben in diesen 
Gebieten ihr Unwesen.

Unter ihnen auch 
die Stiefbrüder 
Grinley und But-
ler, die sich an den 
Abenteurern und 
Spekulanten zu 
bereichern versu-
chen. Die deutsch-
stämmige Witwe 
Ebers Eschen-
bach ist eines die-
ser Opfer, denn 

sie erwarb von Butler Land, 
das den Navahos gehört. 
Zur gleichen Zeit versucht 
Grinley einem Bankier eine 
nicht existierende Ölquelle 
zu verkaufen. Es kommt wie 
es kommen muss, die Stief-
brüder kommen sich in die 
Quere und lösen einen Indi-
aneraufstand aus. Winnetou 
und Old Shatterhand haben 
alle Hände voll zu tun, den 
Frieden wieder herzustellen 
und der Banditen habhaft zu 
werden.

20 Jahre Karl May- Spiele Gföhl

Am 25. u. 26. August 2007 
feiert der Dorferneuerungs-
verein „Lebendiges Gar-
manns“ sein 10-jähriges 
Bestehen, Gleichzeitig 
wird die renovierte Kapelle 
gesegnet.
Programm 
Samstag 25. August 2007:
18 Uhr Beginn Festbetrieb
20 Uhr Eröffnung der Bil-
derausstellung „10 Jahre 
Dorferneuerung“, anschlie-
ßend Festbetrieb und musi-
kalische Unterhaltung mit 
Ossy´s Band
Sonntag 26. August 2007:
10 Uhr Festmesse mit Fest-

akt und Segnung der reno-
vierten Kapelle
11 Uhr Frühschoppen mit 
dem Musikverein Gföhl
ab 15 Uhr Unterhaltung mit 
Ossy´s Band
Für das leibliche Wohl ist 
an beiden Tagen bestens 
gesorgt (Mittagessen, Kaffee 
und hausgemachte Mehl-
speisen, Sturm und ausge-
suchte Weine)
Auf zahlreichen Besuch 
freut sich der Dorferneue-
rungsverein „Lebendiges 
Garmanns“. Der Reingewinn 
wird für die Kapellenrenovie-
rung verwendet

10 Jahre Dorf-
erneuerungs-
verein  
„Lebendiges 
Garmanns“

Reingewinn wird für 
Kapellenrenovierung 
verwendet.
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Veranstaltungskalender
August

bis 26.	 Heuriger Fam. Lanz, Gföhleramt 98
3.-5.	 Kirtag im Zelt beim Gh Winkler, Gföhleramt 92
3.-19.	 Heuriger Bauernladen „Familie Täuber“, Langenloi-

ser Straße 89
4.	 Karl May Spiele Gföhl „Der Ölprinz“, 18 Uhr
5.	 Karl May Spiele Gföhl „Der Ölprinz“, 17 Uhr
10.-26.	 Heuriger Fam. Simlinger, Gföhleramt 80
11.	 10. Trödelmarkt u. Straßenfest (Wirtschaft aktiv)
11.	 Karl May Spiele Gföhl „Der Ölprinz“, 18 Uhr
12.	 Karl May Spiele Gföhl „Der Ölprinz“, 17 Uhr
12.	 4. Geführte Sagenwanderung, 10 Uhr, mit Ewald 

Braun auf dem Wanderweg 41 durch den Skulp-
turenpark (14 Nothelfer) über die Kreuzgasse u. den 
Johannesweg entlang des Jaidhofer Schlossparks zu 
den Drescherhütten, hinauf zur Reisinger Höhe (648 
m) und über das Gh. Winkler auf dem Rotkreuzweg 
zurück nach Gföhl. Info: Stadtgemeinde Gföhl, 
02716/6326-0, www.gfoehl.gv.at 

15.	 Tag der offenen Tür – Karl May Spiele Gföhl 	
10.00 Uhr Feldmesse, 11–14 Uhr div. Attraktionen 
für Kinder u. Erwachsene, 17 Uhr Vorstellung „Der 
Ölprinz“

15.	 Fußballturnier 10 Uhr Fußballplatz Obermeisling 
18.	 Karl May Spiele Gföhl „Der Ölprinz“, 18 Uhr
18.u.19.	 „Tag der offenen Tür“ am Sportplatz Nachwuchs-

spiele  (SC Admira)

18.	 Kirtag im Rathaushof mit Brauchtum, Essen u. 
Trinken, (Musikverein); Programm Samstag: ab 20 
Uhr Aufstellen des Kirtag-Baumes (Volkstanzen, 
Blasmusik, offenes Singen und Gföhler Stuben-Musi)

19.	 Kirtag im Rathaushof
	 Programm Sonntag: Jahrmarkt im Hauptplatzbe-

reich, ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit Blasmusik 
St.Georg-Kagran, 15 Uhr Jugendorchester, anschlie-
ßend Verlosung Kirtag-Baum.

19.	 Kleintiermarkt ab 8 Uhr Gh Haslinger
19. 	 Bartholomäusmarkt am Hauptplatz in Gföhl
19.	 Karl May Spiele Gföhl „Der Ölprinz“, 17 Uhr
25.	 Copa Gaude 14 Uhr Sportplatz, Juxturniere
25.	 „100 Jahre Pfadfinder“ ab 17 Uhr beim Stadtsaal 

19 Uhr: Festakt, Pfadfinder einst und jetzt (Pfadfin-
dergruppe), anschließend Musik und Unterhaltung 
mit „Die Allnächtigen“

25.	 Karl May Spiele Gföhl „Der Ölprinz“, 18 Uhr
25./26.	 10 Jahre Dorferneuerung „Lebendiges Gar-

manns“ – Dorffest mit Ausstellung   
25.8.:	 18 Uhr Festbetrieb, 20 Uhr Bilderausstellung „10 

Jahre Dorferneuerung“, anschließend Festbetrieb, 
Musik: Ossy‘s Band

26.8.:	 10 Uhr Festmesse, Festakt, Segnung der renovierten 
Kapelle, 11 Uhr: Frühschoppen Musikverein Gföhl, 
15 Uhr; Unterhaltung mit Ossy‘s Band

26.	 Karl May Spiele Gföhl „Der Ölprinz “, 17 Uhr, Frei-
lichtbühne Gföhlerwald, Showprogramm
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September
1.-9.	 Fischheuriger im Gh. Brunner, Kremser Straße 75
2.	 Tag der Blasmusik Gföhl Süd inkl. Langenloiserstraße 

– Konzerte in den einzelnen Stadtteilen(Musikverein)
3.-8.	 Sechstagefahrt nach Siebenbürgen  (Seniorenbund)
6.-7.10.	 Heuriger Bauernladen „Fam. Gattermann“, Langen-

loiser Straße 89
9.	 Tag der Blasmusik Gföhl Nord – Konzerte in den ein-

zelnen Stadtteilen(Musikverein)
9.	 Oktoberfest und Traktorentreffen, 10 Uhr Vereins-

haus (Vereinshaus Hohenstein, DEV)
13.	 Tagesfahrt nach Nove Hrady, Tschechien, Abfahrt 

7.30 Uhr (Seniorenbund)
14.	 Heimatabend 20 Uhr Saal Gh Braun mit Isolde 

Kerndl (liest u.a. aus ihrem neuesten Buch „Jessas 
Leit, schauts!“, Bäuerinnenchor, Zithergruppe Fux, 
Gföhler Stubenmusi; Trachtenmodeschau mit der 
Trachtendesignerin Elfi Maisetschläger aus Weitra; 
Eintritt frei, Veranstalter: Stadtgemeinde Gföhl

15.	 Pfarrheuriger, ab 15 Uhr im Pfarrhof-Garten
16.	 Kleintiermarkt ab 8 Uhr Gh Haslinger
18.	 Sprechtag d. Seniorenbundes, 13 Uhr, Gh Burger
22. u. 23.	 Sturmheuriger FF Rastbach (FF-Haus)
23.	 Blutspendeaktion 08.30 - 12.00 und 13.00 - 16.00 

Uhr im Gh Haslinger (Rotes Kreuz, Ortsstelle Gföhl)
27.	 Seniorennachmittag 15 Uhr Gh Haslinger, Thema: 

Poesie zu Zitherklängen
28.	 5. Geführte Sagenwanderung „Die Weisheit der 

Natur“, 17 Uhr, begleitet von Friedrich Reiter über 
den Kühberg auf den Sperrbühel (oberhalb der 
Schinderleiten beim Steinbruch) zurück über das 
Gh Mold. 

28.-14.10.	Sturmheuriger  und Wildbrettage beim Heurigen 
Fam. Lanz, Gföhleramt 98

29. u. 30.	 60 Jahre Volkstanzgruppe Gföhl, Samstag Musik mit 
„Take it easy“, Sonntag Familien- und Erntedank-
messe und Volkstanztreffen

Oktober
bis 7.	 Heuriger Bauernladen „Fam. Gattermann“, Langen-

loiser Straße 89
bis 14. 	 Sturmheuriger  und Wildbrettage beim Heurigen 

Fam. Lanz, Gföhleramt 98
6.	 6. Gföhler Herbstlauf, 13.30 Uhr, Sportplatz (SC)
13.	 Sturmheuriger der Pfadfindergilde ab 15 Uhr im 

neuen Gildeheim in der Wurfenthalstraße 19

13. u. 14.	 Große Vogelschau jew. ab 9 Uhr im Gh. Haslinger
13. u. 14.	 Karpfenschmaus 12 Uhr Gh Winkler, Gföhleramt
14.	 ZIRKUS NÖ - Sensationen, Attraktionen und jede 

Menge Komplikationen, 16.30 Uhr im Stadtsaal  –	
ein Projekt der Tageseinrichtung Zwettl, Es treten 
Erwachsene mit Körper-und Mehrfachbehinde-
rungen mit ihren BetreuerInnen als „Artisten“ auf, 
unterstützt  von den Gauklerinnen „Uutschi und 
Henriette“. Eintritt: Erwachsene € 5,--, Kinder € 3,-- 
(Veranstalter: Stadtgemeinde Gföhl)

15.	 ZIRKUS NÖ - Sensationen, Attraktionen und jede 
Menge Komplikationen, 10.00 Uhr im Stadtsaal 
für unsere Kindergärten und weitere Interessierte. 
Eintritt Erwachsen € 5,--,Kinder € 3,--, (Veranstalter: 
Stadtgemeinde Gföhl)

18.	 Überraschungsfahrt des Seniorenbundes, 12.00 Uhr
19.-4.11.	 Heuriger Fam. Prinz, Sinzendorfergasse 1, Gföhl
20.	 Trödelmarkt 9 - 17 Uhr (Vereinshaus Hohenstein, 

DEV)
21.	 Trödelmarkt 10 -15 Uhr (Vereinshaus Hohenstein, 

DEV)
20. u. 21.	 Karpfenschmaus 12 Uhr Gh Winkler, Gföhleramt
21.	 Kleintiermarkt ab 8 Uhr Gh Haslinger
25.	 Seniorennachmittag 15 Uhr Gh Haslinger – Thema 

Schutz vor Einbruch und Diebstahl
25.-11.11. Heuriger Fam. Ecker, Hohenstein 19
26.	 Pferdewandertag,  9 Uhr Gelände Reit- u. Gespann-

club
27.	 Bunter Abend des Gesang- und Orchestervereines 

Gföhl, 20.00 Uhr Stadtsaal
28.	 Familienmesse 9.30 Uhr Pfarrkirche

November
bis 4. 	 Heuriger Fam. Prinz, Sinzendorfergasse 1, Gföhl
bis 11. 	 Heuriger Fam. Ecker, Hohenstein 19
8., 9., 10.	 Staubiger u. Martinigansl beim Heurigen Fam. Lanz, 

Gföhleramt 98, täglich mittags ab 11 Uhr
9.-18. 	 Heuriger Fam. Loidl, Gföhleramt 60
11.	 Ganslessen 12 Uhr Gh Winkler, Gföhleramt
12. 11.-	 Peter Koch`s Advent-Kerzen-Markt, Mittelbergeramt
23.12.	 19, Mo-Sa je 8-17 Uhr, www.koch-kerzen.at
15.-18.	 Staubiger u. Martinigansl beim Heurigen Fam. Lanz, 

Gföhleramt 98, täglich mittags ab 11 Uhr
18.	 Kleintiermarkt ab 8 Uhr Gh Haslinger
18.	 Ganslessen 12 Uhr Gh Winkler, Gföhleramt
20.	 Sprechtag des Seniorenbundes, 13 Uhr, Gh Burger

Damen-, Herren- & Kinderfrisör · Fußpflege · Solarium

Medizinische Fußpflege im Salon und auch bei Ihnen zu Hause

Team Stastny wächst weiter:
Die ausgebildete Frisörin und  
Fußpflegerin Tamara verstärkt 
seit Juli das Team um Bernhard 
Stastny.

Chef Bernhard und 2 top-geschulte 
Fußpflegerinnen sorgen für einen 
„schönen Auftritt“ Ihrer Füße.

3542 Gföhl, Kremser Straße 1

Tel. 02716/8113



Wirtschaft

Chalupa-Abschied
„Die Hauptschule Gföhl ist 
geprägt durch die Persön-
lichkeit und das Engage-
ment Chalupas“, betonte 
Hauptschulgemeindeobmann 
Bürgermeister K arl S imlinger 
bei der V erabschiedung von 
Schulrat Günter Chalupa. Z ur 
Erinnerung an seine 36-jährige 
Tätigkeit als Pädagoge an der 
Hauptschule Gföhl, davon 6 
Jahre als deren Direktor, erhielt 
Chalupa ein Gföhl-Gemälde.

40-jähriges Priester
jubiläum von  
Pater Alfons Buchberger
Am 17. J uni 2007 feierte P . 
Alfons Buchberger sein 40jäh-
riges P riesterjubiläum im S tift 
Lilienfeld. P . A lfons wurde 
am 29. Juni 1967 im Dom zu 
Salzburg zum Priester geweiht 

und war von 1974 bis O kto-
ber 2006 Pfarrer in der Pfarre 
Obermeisling. A nlässlich sei-
nes J ubiläums dankte ihm 
eine A bordnung der P farrge-
meinde.

Ehrungen von Rot-Kreuz-
Mitarbeitern
Bürgermeister K arl S imlinger 
und V ize L udmilla Etzenber-
ger überreichten im R ahmen 
der Rot-Kreuz-Haus-Eröffnung 
Ehrennadeln an verdienstvolle 
Mitarbeiter. Silber: Bach-
schwöll J ohann, F uchs K arl, 
Simlinger K arl, und Bronze: 
Hagmann Erich (Bachgasse), 
Lehmerhofer Walter, Zierlinger 
Peter (nicht im Bild).

CD als Baustein
Das „Frühschoppenkonzert“ 
des M usikverein Gföhl gibt 

es jetzt als CD. Der Musikver-
ein Gföhl hat zur Eröffnung 
des neuen M usikheimes und 
zum 80-Jahr-Jubiläum die CD 
„Frühschoppenkonzert“ her-
ausgegeben.
Diese CD  dient gleichzeitig 
auch als „Baustein“ zur F i-
nanzierung des neuen Musik-
heimes und wird von den Mit-
gliedern des Musikvereins, die 
in Gföhl und U mgebung von 
Haus zu Haus unterwegs sind, 
angeboten.
Die CD  enthält 18 T itel tra-
ditioneller und bekannter 
Blasmusik und ist im Frühjahr 
2007 aufgenommen worden.

Freiwilligen-Ehrung
in Großschönau
Das Waldviertel schöpft einen 
Gutteil seiner Kraft und Erfolge 
aus unzähligen Initiativen und 

dem persönlichen Einsatz vie-
ler M enschen, die oft relativ 
unbedankt großartige Dienste 
leisten.
Bei der BIO EM  in Großschö-
nau wurde diesen P ersonen 
der Dank ausgesprochen. I ns-
gesamt wurden 68 F reiwillige 
aller B ezirke des W aldviertels 
unter dem Motto „Ehrung des 
besten W aldviertler F reiwilli-
gen“ geehrt. D ie Ehrenpreise 
überreichten EU-Abgeordnete 
Agnes S chierhuber und die 
Obfrau der NÖ D  orfer- und 
Stadterneuerung, Maria Forst-
ner. Die Aktion wird vom Land 
NÖ  und der NÖ D  orf- und 
Stadterneuerung unterstützt.
Seitens der S tadtgemeinde 
wurde heuer M ag. Gerhard 
Schenk, J ugendbetreuer des 
SC Admira Gföhl, für diese Eh-
rung eingereicht.

Gföhl.Dabei.

Gföhl
TREFF.PUNKT.

Gföhl-Bild zum Abschied

40-jähriges Priesterjubiläum

Ehrennadeln für Gföhler Rot-Kreuz-Helfer

Frühschoppen-Konzert

Musikverein Gföhl
Leitung: Kpm. Sepp Weber
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